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Die Schwierigkeiten häufen sich 
 

 
Viktoria geht ganz in ihrer Arbeit auf. Sie hat viele neue Ideen 

und fügt das in Heilland erworbene Wissen auf immer wieder 

neue Art und Weise zusammen. 

Im ersten Sommer nach dem Abschluss ihres Studiums 

sterben auf Nestland viele Menschen durch eine Überflutung. 

Miriam bittet darum, dass man für diese armen Seelen betet. 

Mit Feuereifer ist Viktoria dabei. ‚Lieber Gott, mir geht es so 

gut, bitte gib von meinem Glück etwas an diese armen Seelen 

und ihre Angehörige weiter’, betet Viktoria inbrünstig. Jeden 

Abend betet sie auf diese Weise für die armen Seelen. Viktoria 

weiß zu diesem Zeitpunkt noch nicht, was sie sich damit antut. 

 
Privat gerät sie immer wieder an Männer, die sie für ihre 

Zwecke ausnutzen, unehrlich sind oder kein Interesse an einer 

Partnerschaft haben. Als sie sich in Harald verliebt, entwickelt 

sich nur ein freundschaftliches Miteinander, mehr  ist  nicht 

drin. Dabei wäre er der Mann, der genau richtig für sie ist. 

 
‚Was mache ich nur’, denkt Viktoria, ‚bisher habe ich mir jede 

enttäuschende Liebe aus dem Herzen gerissen. Sie mir 

verboten. Das will ich nicht mehr. Es muss doch noch einen 

anderen Weg geben, damit umzugehen. Jesus hat gesagt: ‚Liebe 

Deinen Nächsten wie Dich selbst’. Und nun liebe ich diesen 

Mann und will mir das verbieten, weil eine unerfüllte Liebe 

weh tut, Schmerz bereitet.’ 

 
Nein, Viktoria sucht einen anderen Weg. Sie wendet sich an 

Gott: ‚Bitte zeig’ mir, wie ich damit umgehen soll.’ Ein paar 

Tage später hat sie einen Gedanken. ‚Denke einfach immer 

nur: Ich liebe. Streiche jeden Gedanken, ich bin verliebt, und 



 

ersetze ihn mit: Ich liebe. Lass dir dann von Gott 

zeigen, welche Art von Liebe dich mit Harald verbindet 

und du wirst erleben, welch ein Wunder passiert.’ 

 
‚Das werde ich probieren’, denkt sich Viktoria. Von 

diesem Moment an streicht sie konsequent jeden 

Gedanken ans Ver- liebtsein aus ihrem Kopf und ersetzt 

ihn mit ‚ich liebe’. ‚Ich liebe Harald’, ist der Gedanke, der 

sie jetzt jeden Tag begleitet. Gleichzeitig bitte sie Gott 

innerlich, er möge ihr zeigen, welche Art von Liebe sie mit 

Harald verbindet. 

Und Gott zeigt es ihr. Von Tag zu Tag wird Viktoria 

ge- lassener. Sie kann Harald sein lassen und das 

Aufregende, Schmerzhafte weicht einer tiefen Weite und 

dem Gefühl, den anderen ganz genau so lieben zu können, 

wie er ist. Nach drei Wochen fühlt sie zu Harald eine 

tiefe Liebe, viel tiefer als zuvor. Und dennoch spürt sie 

keinen Schmerz mehr. Der Schmerz hat einer Wärme, 

einem Gefühl der Verbundenheit Platz gemacht. Auch 

begehrt sie Harald nicht mehr als Mann. Er ist wie ein 

Bruder für sie. 

 
Mit ihrem Bruder Timm hat sich  Viktoria nie so gut  

ver- standen. Mit Harald ist das anders. Er ist wie der große 

Bruder, den sie sich immer gewünscht hat. Harald und 

Viktoria haben viel Spaß miteinander, ohne dass 

Spannungen oder Er- wartungen aufkommen. Viktoria ist 

ganz angetan von dieser neuen Erfahrung. 
 


